Seminarvorschlag: Portfolio-Assessment

Liebe Frau Preisegger!

Es tut mir leid, daß sie mich nicht über e-mail erreichen konnten, ich habe vorige Woche meinen Provider gewechselt: Meine neue e-mail Adresse ist: Lis.polzleitner@eunet.at
Zum Portfolio Seminar hätte ich folgende Vorschläge:

1. Termin: Mir ist jeder Wochentag (Mo – Fr.)  im Oktober recht, bitte nicht Samstag (Da habe ich Probleme mit der Beaufsichtigung meiner Tochter). Bitte auch nicht der 8. Oktober. Am besten sind erfahrungsgemäß Termine um den 15., da haben sich die Kollegen schon auf den Schulanfang eingestellt, es läuft alles und der große Korrekturstreß hat noch nicht begonnen. Für die Einführung von Portfolios ist das auch ein guter Termin, da ist noch viel Zeit um die Schüler darauf einzustimmen.

2. Zum Inhalt hätte ich folgenden Vorschlag: 

Portfolio Assessment: Ein Weg zum freien Schreiben

Wie motiviere ich meine SchülerInnen zum freien Schreiben?

Wie kann ich die Qualität der Texte verbessern?

Wie wird die viele Mühe meiner Korrekturen endlich sinnvoll?

Im Rahmen dieses Seminars werden wir versuchen diese und ähnliche Fragen zu beantworten und Arbeitsformen kennenlernen, die Schreiben für unsere Schüler plötzlich sinnvoller und interessanter werden läßt. 

Portfolio-Assessment ist ein wesentlicher Teil dieses Prozesses, indem die Schüler selbst mehr Verantwortung für ihre Arbeit übernehmen und  sich ihrer eigenen Stärken, Schwächen, Interessen und Vorlieben stärker bewußt werden. 

Wir werden folgende Arbeitsformen betrachten: Free Homework , Writing Workshops , Magazine Work, Independent Study,  Portfolios und Portfolio Assessment .

3. Zum Ort: Mir ist sowohl das P.I. als auch der Gasthof in Andritz recht.

Ich hoffe diese Vorschläge entsprechen Ihren Wünschen. Ich bin ab sofort wieder über e-mail erreichbar. Selbstverständlich auch per Telefon (47 40 33).

Liebe Grüße

Elisabeth Pölzleitner

P.S: Ich freue mich schon auf das BHS Seminar. Ich hatte früher, in meiner Zeit bei den Schulschwestern und als AG Leiterin in der BHS sehr viel Spaß und Erfolg mit den BHS Kollegen. Sie sind oft viel kreativer als unsere AHS Leute. Vielleicht treffe ich einige von den "Alten" wieder.
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